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Die Migros gehört den Leuten.  
Deshalb fördert sie die regionale Landwirtschaft wie  
kein anderer und verkauft schweizweit rund 9000 regionale 
Produkte von über 10 000 regionalen Produzenten.  
migros.ch/besitzer

Niemand verkauft
mehr regionale Produkte
als mein Laden.

Migros-Besitzerin Celine A.

Grösster Anteil an Schwiizer Musik bei Radio 
EVIVA 

Die No-Billag Initiative ist «bodiget». Wir, das 
Radiohaus mit den Radios EVIVA, Central und 
Sunshine, haben uns mit grossem Einsatz für ein 
«Nein» zu dieser Initiative eingesetzt, was also 
heisst für die SRG. Es ging uns in erster Linie um 
den Erhalt der Medienvielfalt und der Meinungs-
freiheit in unserem Lande. Dies schien mit dieser 
radikalen Initiative gefährdet zu sein oder lief zu-
mindest in die Gefahr verwässert zu werden. Das 
duale Mediensystem mit den Gebührenmedien 
der SRG, den privaten Radio- und Fernsehange-
boten ist richtig und für unser Land mit 4 Lan-
dessprachen schon fast ein «Muss». Das 
Nebeneinander zwischen dem «staatlichen» Radio 
und Fernsehen und den privaten Radios und TV’s  
muss aber klar geregelt werden. Radio EVIVA 
und Radio Central erhielten in den vergangenen 
10 Jahren beispielsweise keine Gebührenanteile. 
Obwohl Radio Central ein typisches Berg- und  
Randregionen Radio ist. Spartenradios wie das 
Radio EVIVA erhalten keine Gebührenanteile, da 
kein Leistungsauftrag mit Konzession vorhanden 
ist.

Trotz dem deutlichen «Nein» zur No-Billag Initi-
ative war man der Meinung, dass die SRG sich auf 
ihren Kernauftrag konzentrieren soll und nicht 
jede private Innovation gleich wieder mit Gebüh-
rengeldern konkurrenziert. Ein «abspecken» 
wurde nach er Initiative von der SRG verspro-
chen, was nun auch geschehen muss. Die Kon-
kurrenzierung von privaten Medienhäusern 
begann bereits 1983 mit der Einführung der Pri-
vatradios. Pirat Roger Schawinski hat dies mit 
seinem Kampf, mit Radio 24, für private Radios 
in der Schweiz überhaupt möglich gemacht. 7 
private Radiostationen nahmen am 1. November 
1983 den Betrieb auf. Es waren Radio 24 aus der 
Stadt Zürich, Radio Sunshine aus Rotkreuz, 
Radio Zürisee in Stäfa, Radio Z aus Zürich, 
Radio Raurach aus Sissach, Radio BE 1 aus Bern 
und Radio Basilisk aus Basel. Als Konkurrenz die-
ser privaten Innovationen setzte damals die SRG 
das DRS3 dagegen.

Was passierte aber mit der Volksmusik? 
Volksmusik war bis zur Einführung von Privatra-
dios die Domäne von DRS1. Nach einem (E)Viva 
Kurzversuch mit Volksmusik im Raume Zürich, 
einer Satellitenverbreitung und dem Versuch auf 
der Mittelwelle (1996 und 1997) sendete Radio 

EVIVA aus Beromünster. Die Frequenz und da-
durch die Qualität dieses neuen Volksmusikpro-
grammes war derart schlecht und teuer, dass die 
damaligen Besitzer das Programm vorübergehend 
einstellen mussten. Die guten MW Frequenzen 
waren dem DRS vorbehalten. Deshalb konnte 
sich das Radio EVIVA kaum oder nur schwach 
entwickeln. Mit der Begründung, dass es keine 
oder zu wenige UKW Frequenzen gebe, was nicht 
der Wahrheit entsprach, hat man Radio EVIVA 
auf dem UKW-Band aus dem Rennen und um 
die Hörergunst genommen. Als Reaktion auf das 
erste rein volkstümliche Radio Programm EVIVA 
nahm die SRG damals die Musigwelle 531 in Be-
trieb. Auch hier reagierte die SRG auf die private 
Innovation erst, als es schon ein Programm mit 
volkstümlichem Inhalt gab. Selbstverständlich 
hatte die spätere Musikwelle auf DAB+ mit der 
Unterstützung von Gebührengelder und Sponso-
ring-Einnahmen (auch Sponsoring ist Werbung) 
relativ leichtes Spiel gegen das private Radio 
EVIVA anzukommen. Dennoch ist das Radio 
EVIVA immer noch das meistgehörte private 
volkstümliche Musikprogramm mit rund 
100’000 Hörerinnen und Hörer täglich. Zuglich 
war es auch der erste Schweizer Satellitensender 
für die Volksmusik und Volkskultur. Radio 
EVIVA spielt zwischen 80 und 90 Prozent 
Schweizer Volksmusik von Ländlermusik, über 
Jodelgesang, schweizerische Blasmusik und volks-
tümlichen schwiizerischen Schlager. Die Musik-
welle spielt hingegen nur rund 40 Prozent 
Schweizer Musik.

Nun, wie weiter? Warum soll Radio EVIVA 
nicht die Musikwelle übernehmen? 
Um dies zu beantworten zuerst zur Gegenwart. In 
den kommenden Monaten wird der Bundesrat, 
mit dem Segen des National- und Ständerates, die 
entsprechende Konzession erneuern. Dabei muss 
das SRF seine Versprechen wahr machen. Zum 
einen ist die SRF Programmflut mit 17 Radiopro-
grammen, 7 TV-Programmen und den Tätigkei-
ten im Internet vielen ein Dorn im Auge. Die 
Zahl der Programme soll reduziert und die On-
line Tätigkeiten eingeschränkt werden. Damit soll 
ein Nebeneinander von privaten Medienhäusern 
sowie Verlagen mit der SRG gesichert werden. 

Wo immer es erfolgreiche private Innovationen 
gab, kam die SRG umgehend mit einem Konkur-
renzprodukt auf den Markt. Ein Beispiel dafür im 
Bereich der Volksmusik war die DRS Musikwelle 
als Antwort auf Radio EVIVA. Radio Virus war 
die Antwort auf Radio 105. SRF3 die Antwort 
auf Radio 24 und die restlichen Privatradios. Die 
Frage ist nun, muss die SRG auf jede private In-
novation immer gleich ein Produkt auf den Markt 
«werfen», welches die Konkurrenz ersticken soll. 

Die andere Frage ist jedoch auch, was gehört 
zum Service public und wie könnte dieser auch 
teilweise von Privaten erfüllt werden.

Nun aber wieder zu unserem Diskussionsvor-
schlag. Warum soll die volkstümliche Musik 
nicht wieder im SRF1 einen Platz erhalten? Ein 
vollumfängliches Spartenprogramm (Volksmu-
sik und Volkskultur) zusätzlich zu produzieren, 
sollte nicht die Aufgabe des Service public sein. 
Der Volksmusikanteil im Programm der Mu-
sikwelle ist mit 40 Prozent tief und könnte da-
durch auch wieder im SRF1 seinen Platz 
erhalten. Die Musikwelle könnte aber auch auf 
privater Basis mit dem Personal, wenn es dann 
auch möchte, von Radio EVIVA übernommen 
werden. Diese beiden Radios unter einem 
Dach mit 100 Prozent Schwiizer Musik würde 
allen Volksmusik-Ausrichtungen einen «Schub» 
geben. Zudem wäre die Finanzierbarkeit mit 
gegen 500‘000 Hörerinnen und Hörer aus dem 
Markt möglich. Unter welchem Namen die 
zusammengeführten Radios dann als Privatra-
dio weiter laufen, sei dahin gestellt. Damit 
könnte die SRG weiter sparen und die Volks-
musik hätte in einem «100 Prozent Schwiizer 
Volksmusik Programm», aber auch noch als 
Teil im SRF1 ein neues zu Hause.  Mit SRF1 
und SRF3 könnte dann der Service public 
vollumfänglich erfüllt werden. Den Verzicht 
auf weitere Spartenprogramme wie Virus oder 
eine ganze Reihe von Nonstop-Musikprogram-
men gibt es im Dutzend von privaten Stationen 
und würde ein weiteres Sparpotenzial und 
somit Senkung der Billag-Gebühren für die 
Hörer nach sich ziehen. Denn die Fr. 360.- 
Franken Gebühren könnten problemlos auf Fr. 
300.- gesenkt werden. Gedient wäre damit 
allen. Der SRG, welche sparen muss. Den Hö-
rern, welche weniger Gebühren zahlen müssen 
und nicht zuletzt den privaten elektronischen 
Medien, welche dadurch Luft für ihre Tätigkei-
ten im Radio und TV, wie Online Bereich er-
halten. Mit einem Zusammenschluss der 
beiden Radiosender Musikwelle und EVIVA 
wären alle Sieger. Die Volksmusik bekommt 
ein noch breiteres Publikum und die reinen 
Volksmusikfreunde bekämen ein redaktionell 
gestärktes, eigenes und vor allem vollumfängli-
ches schweizerisches Brauchtums und Volks-
musikprogramm. Die Diskussion zu diesem 
Thema ist damit eröffnet…

Mit Dank und viel Denkanstoss für die Volks-
musikszene grüsst 

Alfons Spirig, 
Publizist und VR-Präsident Radio EVIVA

Editorial
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Gotthard 
Tunnel-Erlebnis
Besuchen Sie den längsten Tunnel der Welt!
Uri Tourismus AG | +41(0)41 874 74 90
www.tunnel-erlebnis.ch

Folgen Sie Radio EVIVA auf Facebook

Seit längerer Zeit ist Radio EVIVA auch in einem der sozialen Netzwer-
ken, nämlich Facebook, vertreten. Bereits 644 Freunde hat Radio 
EVIVA und laufend kommen weitere  dazu. Auf unserer Facebook-Seite 
werden aktuelle Informationen zum Radio, Programmhinweise für be-
vorstehende Sendungen gemacht und sonstige Informationen gepostet.

Die Facebook-Seite wird jeweils von den Fachmoderatoren sowie den 
Marketingmitarbeiterinnen von Radio EVIVA auf dem neusten Stand 
gehalten und aktualisiert. 

Folgen Sie Radio EVIVA noch nicht auf Facebook? Dann nichts wie los. 
Wir sind erfreut über jeden zusätzlichen Freund und möchten, dass die 
EVIVA-Familie auch auf Facebook stetig wächst.

Wir suchen das 60. Coverbild
Ob Landschafts- oder traditionelles Bild. Ob 
von einer Ländlermusikformation, einem Al-
phornbläser oder einer speziellen Veranstaltung. 
Wir suchen die besten Bilder unserer Leserinnen 
und Leser.

Bei jeder Ausgabe der EVIVA-Zytig schmückt 
ein spezielles Bild die Frontseite. Für die 60. 
Ausgabe der EVIVA-Zytig, welche Ende Okto-
ber erscheinen wird, möchten wir unsere Lese-
rinnen und Leser miteinbeziehen. Wenn Sie also 
gerne fotografieren und denken, dass Sie das 

perfekte Coverbild gemacht haben, können Sie 
dieses gerne einsenden. Unter allen eingesende-
ten Bildern, werden wir das Beste aussuchen 
und als unser 60. Coverbild verwenden. Die 
anderen Bilder werden wir bei uns sammeln und 
darauf zurückgreifen, wenn wieder einmal ein 
schönes Bild gesucht wird.

Bitte senden Sie uns die Bilder per Mail in einer 
guten Qualität und schildern Sie kurz, was auf 
dem Bild gezeigt wird. Sodass dies auch als 
Quellenangabe vermerkt werden kann.

Bilder in guter Qualität einsenden an: 
marketing@mynmz.ch
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von Fr. 50.– pro Jahr oder auch die Familien-
mitgliedschaft für Fr. 80.– pro Jahr (beides 
ohne Verpflichtungen) und ermöglichen Sie 
damit den einzig «echten» volkstümlichen Sen-
der der Schweiz. Die Mitgliederkarte erhalten 
Sie umgehend per Post.

Gönnerin oder Gönner werden
EVIVA-Gönnerinnen und Gönner gehören zu 
den stillen Unterstützenden. Den Gönnerbei-
trag (ab Fr. 30.– pro Jahr) wählen Sie frei nach 
Ihren Möglichkeiten. Sie erhalten die «EVI-
VA-Zytig» zur Information. Es besteht jedoch 
keine EVIVA-Mitgliedschaft und Sie haben kei-
nen Anspruch auf EVIVA-Mitglieder-Sonder-
angebote.

EVIVA-Vereinsmitglied werden
Als Verein oder Club bezahlen Sie einen Jahres-
beitrag von Fr. 100.–. Sie erhalten eine Mitglie-
derkarte auf den Verein ausgestellt, mit dem Sie 
auch von den Mitgliederangeboten profitieren 
können. Wenn Sie einen Vereinsanlass haben, 
haben Sie eine Gratisausstrahlungen im Veran-
staltungskalender von Radio EVIVA oder Radio 
Central zugute.

Spenderin/Spender werden
Bestimmen Sie nach Ihrer freien Wahl Zeitpunkt 
und Höhe Ihrer EVIVA-Spende. Als EVIVA-
Spenderin oder Spender setzen Sie sich für ein 
unabhängiges Schweizer Volksmusikradio ein.

Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Radio Eviva unterstützen
Einen wichtigen Beitrag zum Überleben von 
Radio EVIVA und zur Wahrung der Schweizer 
Volkskultur leisten die vielen EVIVA-Mitglie-
der. Radio EVIVA ist auch nach der Übernahme 
durch Radio Central finanziell noch nicht gesi-
chert. Dank der freiwilligen Mitarbeit von 
Radio Central, der finanziellen Unterstützung 
und gemeinsamer Nutzung von Ressourcen 
kann Radio EVIVA noch senden. Helfen Sie 
mit, indem Sie EVIVA-Mitglied werden. Mit 
dem Jahresbeitrag unterstützen Sie direkt Ihren 
Volksmusiksender, welcher Ihnen 24 Stunden 
am Tag Freude bereitet.

Vorteile als EVIVA-Mitglied
– �Sie helfen mit, die Schweizer Volkskultur zu 

erhalten. Radio EVIVA setzt sich für die ver-
schiedenen Kulturen in der Schweiz und im 
Alpenraum ein.

– �Sie erhalten 2-mal jährlich die «EVIVA-Zytig» 
mit Informationen zum Sender, zu dessen 
Machern, Hintergründen der Entwicklung in 
der Volksmusikszene, einem Kreuzworträtsel 
und Veranstaltungshinweisen.

– �Sie profitieren mit Ihrer persönlichen EVIVA-
Mitgliederkarte von zahlreichen interessanten 
Sonderangeboten, Vergünstigungen im Ra-
diokiosk usw.

– �Spezielle EVIVA-Mitglieder-Veranstaltung.

EVIVA-Mitglied werden
In der Mitte der «EVIVA-Zytig» befindet sich 
ein Einzahlungsschein. Füllen Sie diesen aus 
und bezahlen Sie den Einzelmitgliederbeitrag 

Mitglied wirbt 
Neumitglied an
Neues EVIVA-Mitglied finden 
und profitieren!
Eine volkstümliche CD kann schon morgen 
Ihnen gehören! Und wenn Sie mehr als ein Mit
glied gewinnen, stehen weitere Sonderprämien 
für Sie bereit. Es lohnt sich also: Werben Sie 
neue EVIVA-Mitglieder an! Mit Ihrer 
Begeisterung als EVIVA-Mitglied sind Sie in 
Ihrem Bekannten- und Verwandtenkreis 
doch sicher nicht alleine. Profitieren Sie davon 
und sichern Sie sich noch heute eine attraktive 
Prämie. 

Als Prämie für jedes neue Mitglied er-
halten Sie und das Neumitglied nach 
Zahlungseingang eine volkstümliche 
CD.

Sollten Sie mehr als ein EVIVA-Mitglied 
finden, setzen Sie sich mit unserer Mitglie-
derzentrale in Rotkreuz in Verbindung, um 
mehr über die Sonderprämien zu erfahren. 
Schenken Sie Freude! Natürlich können 
Sie auch eine Jahresmitgliedschaft an 
Freunde oder Bekannte verschenken. Auch 
in diesem Fall erhalten Sie Ihre Prämie. 
Willkommen, EVIVA-Mitglied.

Anschrift der Werberin/des Werbers:
Die mit * gekennzeichneten Felder unbedingt ausfüllen.

Anrede:	 □ Herr □ Frau Mitglieds-Nr.*

Name*:

Vorname:

Str./Nr.*:

PLZ/Ort*:

Telefon*:

E-Mail*:

 

Anschrift des Neumitglieds:
Nachstehend genannte Person wird EVIVA-Mitglied für 
den Jahresbetrag von Fr. 50.– (Einzelmitglied) oder Fr. 80.– 
(Familienmitglied). Die mit * gekennzeichneten Felder 
unbedingt ausfüllen.

durch Geschenk-Mitgliedschaft
□ Einzel		 □ Familie
Anrede:	 □ Herr □ Frau Mitglieds-Nr.*

Name*:

Vorname:

Str./Nr.*:

PLZ/Ort*:

Telefon*:

E-Mail*:

 
 
Wo:		

Wann:

Was:

 
 
Ausstrahlungen
Wochentag	 Datum (mehrere Daten möglich)	 Zeiten

Montag		  07.40 / 17.40

Dienstag		  07.40 / 17.40

Mittwoch		  07.40 / 17.40

Donnerstag		  07.40 / 17.40

Freitag		  07.40 / 17.40

Samstag		              17.40

Rechnungsadresse:	

	

Veranstaltungskalender Radio EVIVA
 
Präsentieren Sie Ihre Veranstaltung über 100000 Hörerinnen und Hörern, 2× täglich, für 
CHF 100.00 pro Tag. Formular ausfüllen und einsenden an: 
Radio Eviva AG, Veranstaltungskalender, Postfach 563, Erlenstrasse 2, 6343 Rotkreuz 
oder per E-Mail mit allen notwendigen Angaben an: vk@mynmz.ch.

Empfang

Wie kann Radio EVIVA empfangen  
werden?

Kabelnetz
Das Programm wird auf fast allen Kabelnet-
zen der Schweiz (zum Teil auch im Ausland) 
aufgeschaltet. Welche Frequenz Sie auf Ihrem 
Kabelnetz einschalten müssen, hängt vom 
Betreiber ab. Radio EVIVA hat auf die Fre-
quenzen keinen Einfluss. Fragen Sie Ihren 
Kabelnetzbetreiber oder ein Fachgeschäft. 
Sollte unser Sender auf Ihrem Kabelnetz 
nicht aufgeschaltet sein, bitten Sie den Be-
treiber darum, oder nehmen Sie mit uns 
Kontakt auf.

Satellit
Radio Eviva können Sie via Satellit «EU-
TELSAT HOTBIRD 13C» empfangen. 
Dazu benötigen Sie eine Satellitenschüssel 
und einen Digital-Receiver. Nach Ausrich-
tung der Satellitenschüssel finden Sie Radio 
Eviva auf der Frequenz 11‘296 MHz, Polari-
sation HORIZONTAL. Für passende Gerä-
te oder auch Einstellungsfragen wenden Sie 
sich bitte an den Fachhändler Ihres Vertrau-
ens.

Digitalradio (DAB+)
Bereits in der gesamten Deutschschweiz kön
nen Sie Radio Eviva in digitaler Qualität  
mit einem Digitalradio DAB+ empfangen. 
Der Netzausbau findet laufend statt und  
den aktuellen Ausbaustand erfahren Sie auf 
www.eviva.ch. Wer auf Schweizer Strassen 
unterwegs ist, kann DAB+ auch im Auto hö-
ren. Immer mehr Automobilhersteller bieten 
heute den Einbau von Digitalradios auf 
Wunsch an. 

Internet / Webradio / App
Klicken Sie auf www.eviva.ch in der Titelgra-
fik rechts (centralWebplayer). Es öffnet sich 
ein neues Fenster. Im neuen Webplayer haben 
Sie die Möglichkeit, nebst den Programmen 
von Radio Eviva (grünes Icon, «Ländler») 
und auch Radio Central (startet automa-
tisch) und zehn weiteren Spartenkanälen zu 
profitieren. Nun können Sie Ihre Wunsch-
musik rund um die Uhr hören und auch  
die aktuellen Berichte (Podcasts) geniessen. 
Kostenlos und wann immer Sie Zeit haben!
Holen Sie sich die Radio-Central-App auf 
Ihr Smartphone, und geniessen Sie Radio 
EVIVA mit dem grünen Icon «Ländler».

Sollten Sie Fragen
zum Empfang von Radio EVIVA haben, ru-
fen Sie einfach unsere Techniker (Telefon 041 
825 44 11) an. Sie helfen gerne weiter. Wir 
wünschen Ihnen einen störungsfreien Emp-
fang und gute Unterhaltung mit Ihrem Volks
musiksender Radio EVIVA.

EVIVA-Aktionstag

Der nächste Radio-EVIVA-Aktionstag findet am Donnerstag, 21. Juni 2018 statt. An diesem 
Aktionstag wollen wir wiederum möglichst viele Hörerinnen und Hörer dazu motivieren, Radio-
EVIVA-Mitglieder zu werden und das Radio zu unterstützten. Unsere neuen und bisherigen 
Radio-EVIVA-Mitglieder überraschen wir an diesem Tag von früh bis spät mit verschiedenen 
Spezialaktionen. Alle aktuellen Radio-EVIVA-Informationen finden Sie jederzeit auf der EVIVA-
Homepage unter www.eviva.ch
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Wir nehmen Abschied von Theres-Ursula Beiner

„Des Lebens Sonnenschein, heisst singen und 
fröhlich sein“ – dies war einer der Texte in der 
Todesanzeige der beliebten EVIVA-Moderato-
rin Theres-Ursula Beiner.

Theres-Ursula Beiner ist am 8. November 2017 
nach kurzer, schwerer Krankheit verstorben. Am 
5. Februar 2018 hätte sie ihren 70. Geburtstag 
feiern können. Neben ihrer Ausbildung als Dro-
gistin hat sie in der Musik ihre grosse Erfüllung 
gefunden. Als Pianistin, begeisterte Chorleite-
rin, Radio- und Anlass-Moderatorin, Festorga-
nisatorin, Fachredaktorin, PR-Fachfrau und 
Grafikerin. Aber auch als Mitglied in kantona-
len und schweizerischen Gremien, die sich der 
Förderung des Chorgesangs und der Volkskul-
tur widmen.

Theres-Ursula Beiner war mit Leib und Seele 
Botschafterin für die IG Volkskultur und enga-
gierte sich für die Anliegen der Folklo-
re-Freunde. Als Moderatorin war sie auf 
vielfältige Weise mit der Musik verbunden und 

hat mit ihrem sympathischen Berner-Dialekt 
manche Konzerte bereichert. Unvergessen blei-
ben auch ihre Chor-Sendungen jeden 2. Sonn-
tag-Abend im Radio EVIVA.

In ihrem Mail vom 17. Oktober 2017 teilte mir 
Theres-Ursula noch die Themen ihrer 
Chor-Sendungen bis Ende Dezember mit, ganz 
speziell freute sie sich auf die Silvester-Sendung. 
Zwei Wochen später erreichte mich ihr Brief mit 
der Nachricht, dass sie mit grossen gesundheit-
lichen Problemen konfrontiert sei und deshalb 
alle geplanten Sendungen absagen müsse. Ihre 
letzten geschriebenen Worte: „Ich umarme 
Dich“.

In dieser kurzen Krankheits-Zeit plante sie zu-
sammen mit ihrem Sohn sogar noch ihre Ab-
schieds-Sendung, welche am 18. November 
2017 ausgestrahlt und von Christian Stämpfli 
feinfühlig moderiert wurde. Auch in der Todes-
anzeige waren ganz persönliche Worte von The-
res-Ursula zu lesen: „Gerne hätte ich die Sonne 

auch für mich noch länger scheinen lassen – 
ich hatte noch so viele Pläne und Ziele. Es hat 
nicht dürfen sein, aber ich bin dankbar für 
ein schönes, inhaltsreiches, erfülltes und 
glückliches Leben“.

Adieu Theres-Ursula Beiner – wir werden 
Dich nie vergessen. Danke für all die Jahre als 
Radio EVIVA-Moderatorin.

geschrieben von der Radio-EVIVA-Moderatorin Ursula Walti

DAS MUSICAL 

20.6. – 28.7.2018
Walensee-Bühne,Walenstadt

walenseebuehne.ch

DIE SCHÖNE UND DAS BIEST - DAS MUSICAL

Es ist das wohl älteste Märchen der Welt. Und die wohl grösste Liebesge-
schichte aller Zeiten. Sie handelt von Tapferkeit und Liebe, von Habgier und 
Neid. Von Zauberern und Feen, Hexen und Magie. 

Vom 20. Juni bis 28. Juli 2018 verwandelt sich Walenstadt in eine traum-
hafte Märchen welt. Erleben Sie DIE SCHÖNE UND DAS BIEST als grandioses 
Openair-Musical. Das weltberühmte französische Volksmärchen wird nach 
der ersten deutschen Musical-Fassung von Martin Doepke für die Walensee- 
Bühne neu inszeniert. Es erzählt die Geschichte der klugen Bella, die nicht 
nur ihren Prinzen, sondern gleich seine gesamte Dienerschaft verzaubert. 

So haben Sie das Märchen noch nie gesehen. Gefühlvolle Musik, wir-
belnde Tanzszenen, prächtige Kostüme und eine traumhafte Natur-
kulisse zwischen Walensee und Churfirsten: DIE SCHÖNE UND DAS 
BIEST ist ein unvergessliches Erlebnis für Jung und Alt. Bangen,  
lachen und weinen Sie – lassen Sie sich vom erstklassigen Live- 
Orchester und Ensemble verzaubern! Und freuen Sie sich, denn am Ende  
triumphiert die Liebe.

• Kostenlose Kindertickets: An den Familienvorstellungen besuchen 
Kinder in Begleitung einer erwachsenen Person die Show kostenlos. 

• Tribüne überdacht: Auch in diesem Jahr sitzen unsere Gäste im Trockenen.
• Vorverkauf: www.walenseebuehne.ch, 0900 313 313 (1.19/Min) oder an 

allen Vorverkaufsstellen von Starticket.

ÜBERDACHTE TRIBÜNE

PartnerPresenting Partner Medienpartner
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Seelisberg – von Natur aus schön 

Wie eine Halbinsel liegt Seelisberg idyllisch über dem Vierwaldstättersee. Der romantische Bergort 
bietet eine traumhafte Weitsicht auf See und Berge.

Auf einem der Spazier- und Wanderwege lässt sich die schöne Landschaft entdecken. Wie ein 
Diamant liegt der Bergsee zu Füssen vom imposanten Niederbauen und ermöglicht einen Bades-
pass für Jung und Alt. Das Schloss Beroldingen, die Wallfahrtskapelle Maria Sonnenberg, das 
Haus zur Treib oder das Rütli laden ein, Schweizer Geschichte anschaulich zu erleben. Restau-
rants, der Einkaufsladen und die Bergkäserei erwarten Sie.

Ab allen Schiffstationen am Vierwaldstättersee ist Treib gut zu erreichen mit direktem Anschluss 
an die Bergbahn zum Seelisberg. Das Rütliwanderbillett, die Urnerseetageskarte oder die Goldi-
Rundreise-Safari ermöglichen es, Seelisberg und die Region ideal zu erfahren. 

Samstag, 19. Mai, 20.00 Uhr: 	 Blasmusikkonzert
Samstag, 26. Mai, 11.00 Uhr: 	 Modellschifftreffen am Seelisberger Seeli
Samstag, 30. Juni, 13.00 Uhr: 	 Musiknachmittag Treib
Samstag, 7. Juli, 17.00 Uhr: 	 Folklorefeier mit Theateraufführung
Sonntag, 15. Juli, 10.30 Uhr: 	 Drehorgelmesse 
Mittwoch, 01. August: 		  1.-Augustfeier
Sonntag, 12. August, 11.00 Uhr: 	 Musiknachmittag in Volligen
Samstag, 18. August, 20.00 Uhr: 	 Hoftheater mit Wirtschaft

Informationen: www.seelisberg.com – info@seelisberg.com – Telefon 041 820 15 63

SAL ATHÉ JEANS & ARMY SHOP AG -  PIL ATUSPL ATZ 38 -  6003 LUZERN -  T  041 210 65 33 -  WWW.SAL ATHE-SHOP.CH

7000 JEANS
JEDE GRÖSSE

XS - 8XL

JEDE PREISKLASSE

FASHION - BIKER - WESTERN - JEANS - OUTDOOR - SECURITY

BON 20
.-

gült ig  b is  31.08.18

ab CHF  100.-  n icht  kumul ierbar
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Veranstaltungen
 
04. Mai 2018

1. Tiroler Fest, Sursee
Das erste Tiroler Fest findet am 04. Mai in der 
Stadthalle in Sursee statt. Neben musikalischen 
Höhepunkten mit Marc Pircher und den Südtiro-
ler Musikanten «Tiroler Wind» sorgt ein Kochteam 
für kulinarische Höhenflüge aus der Tiroler Kü-
che. Erleben Sie einen Abend voll mit Spass, Un-
terhaltung und Herzlichkeit. www.tirolerfest.ch

06. Mai 2018 (Verschiebedatum 10.Mai 2018)

95. Schwyzer Kantonales 
Schwingfest, Sattel
«ächt SCHWYZerisch» unter diesem Motto findet 
am 06. Mai das Schwyzer Kantonale Schwingfest 
im Sattel statt. Anschwingen ist um 07:30 Uhr. 
Um den Sieg schwingen Joel Wicki, Christian 
Schuler, Martin Grab und die Gebrüder Nötzli. 
Bereits am Samstag wird mit einem Abendpro-
gramm in der Kaffistube und in der Bar gestartet. 
www.schwyzer2018.ch

06. Mai 2018

Zürcher Kantonal-
Schwingfest, Hausen a.A.
Das Zürcher Kantonal Schwingfest findet am 06. 
Mai auf dem Flugplatz in Hausen am Albis statt. 
Anschwingen ist um 08.30 Uhr. Um den Sieg 
schwingen unteranderem Armon Orlik und Bruno 
Gisler. Am Samstagabend ist am gleichen Ort die 
Jubiläumsfeier vom Turnverein Hausen am Albis 
mit Abendunterhaltung und Barbetrieb. 		
www.hausen2018.ch

12. / 13. Mai 2018

Int. Auto-Cross, Hoch-Ybrig
Am 12. und 13. Mai findet das Internationale Au-
to-Cross Hoch-Ybrig statt. Spannende Rennläufe 
und ein attraktives Rahmenprogramm mit Fest-
zelt, Bar und musikalischer Unterhaltung werden 
geboten. www.autocross-hochybrig.ch

13. Mai 2018

114. ONKS, Kägiswil
Am Sonntag 13. Mai findet das 114. Ob- und Nid-
waldner Kantonal Schwingfest unter dem Motto 
«Bruichtum pflägä und erläbä» in Kägiswil statt. 
Über 200 Schwinger kämpfen um den begehrten 
Kranz. Das ganze Festgelände ist ohne Ticket für 
alle offen. Nebst dem Schwingfest wird ein ab-
wechslungsreiches Rahmenprogramm geboten. 
www.onks2018.ch

18. Mai 2018

Volksmusig Express, Näfels
Am 18. Mai findet der Volksmuigs Express zum zwei-
ten Mal in der Lintharena in Näfels statt. Mit dabei 
sind Monique, Carlo Brunner, Alpenland Sepp & Co. 
www.volksmusig-express.ch

18. / 19. Mai 2018

Volksmusikfestival, Altdorf
Das Volksmusikfestival Altdorf bietet am 18. und 19. 
Mai eine umfassende Sicht auf die Volksmusikszene 
der Schweiz. 22 Formationen, Konzerte auf zwei 
Hauptbühnen, musikalischer Festbetrieb, eine offene 
Musikbühne, ein Rahmenprogramm im Haus der 
Volksmusik und ein nationales Netzwerktreffen wer-
den geboten. www.volksmusik-altdorf.ch

27. Mai 2018

99. Luzerner Kantonales 
Schwingfest, Hohenrain
Am 27. Mai ist das Luzerner Kantonale Schwingfest 
in Hohenrain. Anschwingen ist um 07.30 Uhr. Ein 
grossartiges Unterhaltungsprogramm rund um das 
Schwingfest erwartet Sie im Schwingerdörfli. 

02. / 03. Juni 2018

Zuger Musikfestival, 
Hünenberg
«Da spielt sich was ab». So lautet das Motto des 7. 
Zuger Musikfestivals vom 02. und 03. Juni 2018 in 
Hünenberg. Zwei erlebnisreiche Tage für Gross und 
Klein mit einem abwechslungsreichen Programm. 
www.zugermusikfestival2018.ch

22. - 24. Juni 2018

25. Trucker & Country Festival, 
Interlaken
Vom 22. bis 24. Juni findet zum 25. Mal das Trucker 
& Country Festival statt. 1400 Trucks, Westendorf 
mit Line Dance und tollen Shows, beste Musik sowie 
die Jubiläumsspecial «Alpenrock Party Night» mit 
Trauffer und die legendäre «American Country 
Night» mit den All-Time-Favourites Carlene Carter 
und Bellamy Brothers erwarten Sie.

20. Juni - 28. Juli 2018

Die Schöne und das Biest, 
Walensee Bühne
Vom 20. Juni bis 28. Juli 2018 verwandelt sich 
Walenstadt mit die Schöne und das Biest in eine 
traumhafte Märchenwelt. Geniessen Sie einen un-
vergesslichen Sommerabend und erleben Sie ein 
grandioses Openair-Musical voller Zauber und 
Magie. www.walenseebuehne.ch 

06. Juli - 12. August 2018

Winnetou II, Engelberg
Die Abenteuer von Winnetou gehen weiter. Vom 06. 
Juli bis 12. August werden die Freilichtspiele in En-
gelberg den zweiten Teil von Winnetou aufführen. 
www.winnetou.ch

13. Juli - 10. August, 2018

Country in der Dorfstrasse, 
Engelberg 
Vom 13. Juli bis 10. August spielen verschiedene 
Country-Bands in Restaurants unter freiem Himmel, 
in und rund um die Dorfstrasse in Engelberg. Die 
Konzerte sind kostenlos und finden bei jeder Witte-
rung statt. Die Bands spielen jeweils von 17.00 bis 
19.00 Uhr.

14. - 21 Juli 2018

Moon & Stars, Locarno
Das Moon & Stars Festival auf der Piazza Grande in 
Locarno ist nicht umsonst eines der beliebtesten Fes-
tivals der Welt. Der unvergleichliche Charme Locar-
nos gepaart mit kulinarischen und musikalischen 
Höhenflügen lässt die Herzen der Besucher höher 
schlagen. Das ganze LineUp und alle Informationen 
unter www.moonandstars.ch 

21. Juli 2018 

Landmaschinen Oldtimer 
Treffen, Kerns
Am 21. Juli werden ab 10.00 Uhr in der Dosselhalle 
Oldtimer aller Marken und jegliche Arten landwirt-
schaftlicher Maschinen ausgestellt. In der Festwirt-
schaft kann man sich bei musikalischer Unterhaltung 
über die Maschinen austauschen. 

18. bis 28. Juli 2018 

Basel Tattoo, Basel 
Vom 18. bis am 28. Juli findet wieder das Basel 
Tattoo statt. Es zeigt die besten und spektakulärs-
ten Militärmusik- und Show-Formationen aus der 
ganzen Welt. Mit dabei sind unteranderem die Top 
Secret Drum Corps und die Swiss Army Central 
Band. www.baseltattoo.ch 

21. / 22. & 24. Juli 2018

Auwer Dorffest, Auw
Am Samstag 21., Sonntag 22. und Dienstag 24. Juli 
ist das Auwer Dorffest. Am Samstag geht es los mit 
der grossen Partynacht. Am Sonntag werden viele 
Attraktionen für die ganze Familie geboten mit einem  
Konzert von Luca Hänni am Abend. Beim Hüt-
tengaudi am Dienstag werden die Edlseer, Alpenland 
Sepp & Co und Sarah Jane Ihr Bestes geben. 	
www.dorffest.ch

22. - 24. Juni 2018

Jodlerfest, Schötz
Jodler, Alphornbläser, Fahnenschwinger und Freun-
de alter Traktoren. Sie alle kommen am Zentral-
schweizerischen Jodlerfäscht in Schötz zusammen. 
Erleben Sie Zeit mit Freunden vom 22. bis 24. Juni. 
www.jodlerfest-schoetz.ch.

30. Juni - 01. September 2018

Tell-Freilichtspiele, Interlaken
Spannend, dramatisch, mitreissend, emotional und 
packend. Ab dem 30. Juni wird das neue Stück der 
Tell-Freilichtspiele gezeigt. www.tellspiele.ch

03. / 04. August 2018

Einsiedler Musikfest, 
Einsiedeln
Am 03. und 04. August präsentiert das Einsiedler 
Musikfest eine geballte Ladung Live-Musik vor dem 
Kloster. Auf drei Bühnen spielen Dodo, Marc Ama-
cher, Marc Sway, Panda Lux und viele mehr.

09. August 2018

VolksSchlager OpenAir, 
Zofingen
Das OpenAir auf dem Heitere-Platz in Zofingen für 
alle VolksSchlager Fans. Dieses Jahr begeistern Va-
nessa Mai, Amigos, DJ Ötzi, Nik P & Band, Paldau-
er und viele mehr. Geniessen Sie mit diesen Stars und 
vielen kulinarischen Köstlichkeiten eine fantastische 
Sommernacht.

24. - 26. August 2018

AlpenSchlagerfestival, 
Engelberg
Das AlpenSchlagerfestival im Brunni ob Engelberg 
gehört zum festen musikalischen Sommer-Programm 
in der Zentralschweiz. Das abwechslungsreiche Pro-
gramm mit Heimweh, Melissa Naschenweng, Lisa 
Stoll, Handorgel Duo Dany & Thedy Christen und 
die Partyhelden sorgen für optimale Stimmung.

30. August - 01. September 2018

Alpenrose Festival, Zug
Das neu lancierte Alpenrose Festival ist ein grosses 
Volksfest, gar ein Gipfeltreffen der Schweizer Mu-
sik-Szene. Am Freitag mit Lisa Stoll, Dr Eidgenoss, 
Härz, Vincent Gross und Heimweh. Am Samstag mit 
Florian Ast, Kunz, Bligg und Trauffer.

30. August - 02. September 2018

GEWA Innerschwyz, Seewen
Die 9. GEWA-Innerschwyz findet vom Donnerstag, 
30. August bis Sonntag, 2. September im alten Zeug-
hausareal in Seewen Schwyz statt. Es werden über 
120 Aussteller und über 25’000 Besucher an der Leis-
tungsschau des regionalen Gewerbes erwartet. 

31. August - 02. September 2018

Riverside, Aarburg
Vom 31. August bis 02. September bringt das River-
side Topacts wie: Gotthard, Vince Neil, Marillion, 
Apocalyptica, Survivor und viele mehr nach Aarburg, 
direkt am Autobahnkreuz der Schweiz.
www.riversideaarburg.com

31. August - 02. September 2018

Route 66 – Old Car Festival, 
Aarbrug 
Das grösste Oldtimer und Rock’n’Roll Festival der 
Schweiz findet vom 31. August bis 02. September in  
Aarburg statt. Live Bands, Rollergirls in Pettycoats, 
Western Village, verschiedene Bars, ein Vintage 
Markt und vieles mehr wird an diesen Tagen geboten.

22. September - 13. Oktober 2018

Operette «Polenblut», Root
Die Theatergesellschaft Root präsentiert vom 22. 
September bis 13. Oktober 2018 im Gasthaus «Die 
Perle» in Perlen die amüsante Operette «Polenblut» 
von Oskar Nedbal. Die Komödie besticht durch feu-
rige Musik und leidenschaftliche Rhythmen, aber 
auch durch zauberhafte Melodien. Die Handlung ist 
in ein spannendes Verwirrspiel mit witzigen Dialogen 
eingebettet. Ein vergnügtes Operettenerlebnis ist 
garantiert. www.theater-root.ch.

29. September 2018 

Bühnenjubiläum Diana, 
Altendorf
Am 29. September 2018 feiert Diana, die Gip-
felstürmerin und Stimmungssängerin Nr. 1 der 
Schweiz, Ihr 20-jähriges Bühnenjubiläum mit  
Marc Pircher, Schösu, ChueLee, Simon Broch 
und Grenzenlos. 

15. September 2018

1. Zuger Chornacht, Zug
An der 1. Zuger Chornacht präsentieren sich Stim-
men von Zug und bringen mit einem unvergessli-
chen Programm die Zuger Altstadt zum Klingen. 

21. - 23. September 2018

Gewärb 2018, Giswil
Zum vierten Mal findet die Gewerbeaustellung in 
Giswil statt. www.gewerbegiswil.ch

10. / 11. November 2018

Sännächilbi, Arth
Am 10. und 11. November findet wieder die Sän-
nächilbi in Arth statt. Nebst dem Festumzug wird 
ein abwechslungsreiches Festprogramm geboten. 
www.sennengesellschaft-arth.ch
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Der Preis wird aus allen Einsendungen des richtigen Lösungswortes ausgelost. Das Lösungswort mit 
vollständiger Adresse bis Donnerstag, 29.Juni 2018 einsenden.
Mail: eviva@eviva.ch / Post: Radio EVIVA AG, Postfach 563, 6343 Rotkreuz.
Der Gewinner wird schriftlich benachrichtigt. Der Preis wird nicht bar ausbezahlt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen.

Die Gewinner des letzten Rätsels waren: 
E. Bläuer, Villnachern / H. Blaser, Zollikofen / H. Dünki, Winterthur / D. Böhlen, 
Allschwil / E. Kilcher, Niederscherli

Zu gewinnen 1 x 2 Tickets für die Ländlerwiehnacht in Näfels am 
08. Dezember 2018 im Wert von CHF 75.00.
Geniessen Sie am 08. Dezember einen Abend an der Ländlerweihnacht 
in Näfels mit volkstümlicher Unterhaltung von Frowin Neff und seinen 
geladenen Gästen.
Gastronomie: ab 18.00 Uhr   /   Beginn Programm: 19.30 Uhr
www.ländlerwiehnacht.ch

Jetzt den    
abonnieren und profitieren 

Der «Schweizer Bauer» ist die Fachzeitung 
für die schweizerische Landwirtschaft. 

3 Monate  
Gratis-Lieferung

bei Bestellung eines  
Jahresabos

Ja,  ich bestelle den 
«Schweizer Bauer»  
für ein Jahr als :

gedruckte Zeitung für Fr. 225.–

E-Paper (elektronische Version) für Fr. 225.–

Komplettabo (gedruckte Zeitung 
+ elektronische Version) für Fr. 255.–
Das Abonnement läuft 15 Monate 
ich bezahle nur 12 Monate!

3 Monate Schnupper-Abo für Fr. 49.– 
(gedruckte Zeitung ohne Gratislieferung)
(Preise inkl. 2,5% MWST)

Bitte einsenden oder faxen an: Schweizer Bauer,  
Aboservice, Industriestrasse 37, 3178 Bösingen,  
Fax 0844 40 50 60 oder abo@schweizerbauer.ch                  (100)

Name, Vorname

E-Mail, Telefon

Strasse, Nr.

PLZ, Ort
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Ein Leben für die Volksmusik: 								      
Zum 90. Geburtstag von Kaspar «Chaschbi» Gander
Am Donnerstag, 4. Januar 2018 konnte der 
urchige Nidwaldner Kaspar «Chaschbi» 
Gander seinen 90. Geburtstag feiern.

Geboren in Beckenried wächst Chaschbi 
Gander in einfachen Verhältnissen auf. Als 
ältestes Kind eines Waisenvaters, der für die 
Landwirtschaft des Bürgerheims verantwort-
lich war, wuchs er zusammen mit seinen fünf 
Geschwistern in Beckenried auf, wo er die 
Schule besuchte und heute noch lebt. Durch 
seine Freizeittätigkeit als Schafhirt und Hü-
terbub im urnerischen Isenthal, dem Ge-
burts- und Heimatort seiner Mutter, wurde in 
ihm auch die Freude an der einheimischen 
Folklore geweckt. Sowohl das Jodeln als auch 
das Mundharmonikaspielen, dem er sich als 
Fünftklässler zuwandte und womit er eine 
Sonderstellung unter den Volksmusikanten 
einnehmen sollte, lernte er nach Gehör. Eine 
musikalische Schulung war ihm verwehrt. 
Ebenso fehlte im Elternhaus die materielle 
Grundlage, um ihm eine Berufslehre zu er-
möglichen. Sehr gerne hätte er Landwirt ge-
lernt. 

Stattdessen diente er nach Schulabgang in 
Weggis als Bauernknecht, was seiner Vorliebe 
für die Landarbeit und den Umgang mit Tie-
ren entgegenkam. Zwei Jahre darauf kehrte er 
nach Beckenried zurück, wo er in einer Le-
derwarenfabrik eine Anstellung fand. Schon 
bald machte er als Mundharmonikasolist und 
Solojodler auf sich aufmerksam. Ende der 
vierziger Jahre war sein Mitwirken an unzäh-

ligen Heimatabenden gefragt, wo er z.B. in Be-
ckenried von der Kapelle der Trachtengruppe 
mit Namen «Reytänä-Buebä» untertstützt 
wurde. Auch war er vorübergehend Mitglied der 
Trachtengruppe Beckenried und Vorjodler des 
Turnerchörlis.

Im Februar 1949 wurde er für eine Radiosen-
dung mit dem Kabarettistenpaar Ruedi Walter 
und Margrit Rainer verpflichtet. Seine Darbie-
tungen begleiteten das Basler Unterhaltungsor-
chester. 

Unter dem Namen «Nidwalder Huismusig» 
stand er 1959 erstmals im Aufnahmestudio. 
Unter anderem wurde sein Erfolgsstück der 
«Gluck-Gluck-Schottisch» auf Schallplatte ein-
gespielt, zusammen mit dem Akkordeonisten 
Willi Barmettler und dem Bassisten Oswald 
Wyrsch. Nachdem er ab 1953 mit Berta Bar-
mettler das Jodelduett Barmettler-Gander ins 
Leben gerufen hatte, sang er mit ihr 1960 Paul 
Weber’s «Guggerzytli» auf die «schwarze Rille», 
eine Schallplatte, die 35’000-mal verkauft 
wurde. 

Als «Muulörgeler», der über 100 Tänze auswen-
dig spielte, wovon zwei Dutzend eigene Kompo-
sitionen waren, trat er nun in den Luzemer 
Gaststätten «Reussbrücke» und «Reusssteg» auf, 
zusammen mit seinem Schwager Adolf Rogen-
moser, Handorgel und Toni Birrer, Klavier. Spä-
ter wurde das Trio durch Alois Betschart, 
Akkordeon ergänzt. 1963 stand er erstmals vor 
der Fernsehkamera. Eine zehnjährige Zusam-

menarbeit ergab sich schliesslich mit dem Ak-
kordeonisten Albert Lüönd. In den siebziger 
Jahren traten sie regelmässig im Luzerner «Flo-
ragarten» auf. Als Höhepunkt darf sicher die 
Kalifornien-Konzertreise 1978 bezeichnet wer-
den. 

Das Markenzeichen des liebenswürdigen, 
«Chaschbi» Gander war sein unverfälschter 
Nidwaldner Dialekt, gepaart mit Witz und 
Schalk. Mit diesen Eigenschaften galt er in den 
folgenden Jahren als beliebtester, volkstümlicher 
Präsentator. 

Auch mit 90 Jahren wirkt der sympathische 
Nidwaldner aufgeweckt und geistig frisch. 
Nachträglich alles Gute zum Geburtstag, 
«Chaschbi» Gander.

Quelle: «sammlung.volksmusik.ch», Ernst Roth

Ursula Haller neue Präsidentin des VSV Schweiz

Am Samstag, 7. April trafen sich die Mitglieder des VSV (Verband Schweizer Volksmusik) zu ihrer 41. Delegierten-Versammlung im malerischen 
Appenzell. Im Zentrum der Versammlung stand der Präsidenten-Wechsel. Nach 6 Jahren an der Spitze des VSV hatte der Bündner Cipriano de Car-
denas seinen Rücktritt eingereicht.

Zur Wahl stellte sich Ursula Haller aus Thun, ehemalige Nationalrätin, Stadt-Präsidentin Thun, Grossrätin und OK-Präsidentin des Eidg. Jodlerfes-
tes 1996 in Thun. Charmant und mit launigen Worten stellte sie sich vor und unterstrich, dass sie diese neue Herausforderung sehr gerne annehmen 
würde. Mit nur einer Gegenstimme wurde Ursula Haller glanzvoll zur neuen Zentral-Präsidentin des VSV gewählt. Nach ihrer Wahl dankte Ursula 
Haller für das Vertrauen und konnte auch der einen Gegenstimme noch etwas Positives abgewinnen, indem Sie augenzwinkernd betonte: «Vor nicht 
allzu langer Zeit wurde jemand in einem Nachbarland mit 100 Pro-
zent gewählt, ist aber in der Zwischenzeit bereits wieder in der Ver-
senkung verschwunden. Deshalb werde ich lieber mit 99.9 Prozent 
gewählt und kann den Zweiflern mit einem guten Leistungsausweis 
begegnen».

Zum dritten Mal in Folge fand die DV an einem Samstag mit an-
schliessendem Unterhaltungsabend statt. Nach dem geschäftlichen 
Teil konzertierte die Strichmusig Alperösli und später boten die Ka-
pelle Oberalp, die Stegreifgruppe Gonten, sowie die Kapelle Holdrio 
ein abwechslungsreiches Volksmusik-Programm mit Tanz und Un-
terhaltung.

Die 42. Delegiertenversammlung des VSV Schweiz findet am 6. 
April 2019 in Bellinzona statt.			

Luzern   |   28.– 30. September 2018

11. SWISS CHEESE AWARDS

SWISS CHEESE AWARDS  |  28. September 2018  |  Messe Luzern  
An den SWISS CHEESE AWARDS messen sich rund 800 verschiedene Käse  
in 28 Kategorien. Eine hochkarätige Jury kürt die besten Schweizer Käse. 

Wahl des Swiss Champions
29. September 2018  |  09.00 – 11.30 Uhr
Regierungsgebäude, Luzern

Käsemarkt
28 bis 30. September 2018
Schweizerhofquai Luzern

Chäser-Zmorge
30. September 2018
Pavillon-Kurplatz Luzern

www.cheese-awards.ch

Unser Schweizer Käse.
www.schweizerkaese.chSchweiz. Natürlich.



LÄNDLER SUNNTIGE  
AUF RIGI STAFFEL IM SOMMER 2018

Namhafte Formationen aus der Zentralschweiz spielen beste Volksmusik  
von Juni bis September im Restaurant Bahnhöfli, jeweils von 12 bis 16 Uhr

24.06.2018 LQ Tanzboden 
01.07.2018 Echo vom Vitznauerstock 

22.07.2018 KP Urs Brühlmann 
12.09.2018 Echo vom Gätterli 
26.08.2018 KP Bühler-Fischer 

16.09.2018 Willis Wyberkapelle / Jodlergruppe Wildspitz Juuzer ( 11 bis 16 Uhr )

Postcode 1

für die Radio-EVIVA-Mitglieder und die 
Freundinnen/Freunde der Volksmusik

P.P.
6343 Rotkreuz
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